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 Das besondere WBNachrichten-Video - diesmal mit dem Kriminologen Prof. Pfeiffer:
 Entdeckungsrisiko wird immer größer - will der Brandstifter jetzt auffliegen?  

           {youtube}arkV1G3bfWw{/youtube}  Von Ralph Lorenz und Marc Allen Shepherd

Hannover/Aerzen (wbn). Der berüchtigte Serienbrandstifter aus dem Weserbergland geht mit seiner Brandserie in Aerzen und Emmerthal immer höhere Entdeckungsrisiken ein. Gestern Abend zündelte er mitten im Ort an der Alten Ziegelei und setzte ein Wohnmobil in Brand.  Nur etwa 200 Meter Luftlinie vom Aerzener Feuerwehrhaus entfernt.Dass es sich wieder um vorsätzliche Brandstiftung handelt, das haben die Erkenntnisse der Ermittler von heute Morgen ergeben. Damit ist der unbekannte Brandstifter auch ein sehr hohes Entdeckungsrisiko eingegangen.

  
      Der bundesweit angesehene Kriminologe Professor Pfeiffer aus Hannover hat im Gespräch
mit den Weserbergland-Nachrichten.de deutlich gemacht, dass Brandstiftermit ihren Taten
durchaus auch auffliegen wollen. Weil sie sich selbst großem psychischen Druck aufgrund ihrer
Persönlichkeitsstörungen ausgesetzt sehen. Über die Motive von Brandstiftern sprach der
Experte in seinem Institut in Hannover mit dem Reportageteam der
Weserbergland-Nachrichten.de Das Interview ist im Vorfeld der Ereignisse von gestern Abend
aufgezeichnet worden.  
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